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Vorwort


Seit vielen Jahren kommen Studenten in diese Schule, um Gott besser zu verstehen und zu wissen, wie man das Beste aus seinem Leben machen kann. Sie haben gehört, dass von Gott gesagt wurde, er sei weit weg, obwohl er uns so nahe ist wie der Atem, den wir atmen, näher als unsere Hände und Füße. Sie haben gehört, dass von ihm gesprochen wird als: Liebe, göttlicher Geist, göttliche Intelligenz, Jehova, Gott, Herr, erste Ursache, Ursubstanz und andere Namen. Da ich einen analytischen Verstand habe, wollte auch ich die Fakten einer Wahrheit kennen. Wenn es sich um eine Wahrheit handelt, gibt es Fakten, und die können sich nicht nur im Geist, sondern auch ganz praktisch beweisen. 


 Es ist meine Absicht, diese Lektionen einfach darzustellen, ohne hochtrabende Worte oder vage Aussagen, die schön und vielversprechend klingen. Die oben genannten Begriffe sind alle synonym. Sie bedeuten ein und dasselbe, und ich habe mich entschieden, einen einfacheren Namen zu verwenden, den jeder versteht.  


 Ich werde Gottes Wirken in unserem Leben "GESETZ" nennen. Wenn wir das Gesetz auf verschiedene Weise auslegen, wird es uns klarer vor Augen geführt. Wenn wir uns dann bemühen, mit dem Gesetz zu arbeiten, leben wir näher an Gott, und ein solches Leben bringt ein besseres Verständnis.  Wenn Sie in Ihrem Wissen wachsen und sich eine bessere Meinung bilden können, zögern Sie nicht, Ihre Ansichten zu ändern. Denken Sie daran: "Der Weise ändert seine Meinung, der Narr nie." Es gibt keinen Fortschritt ohne Veränderung, kein Wachstum ohne Erneuerung. 


 Es muss einen ständigen Strom neuer, besserer und wahrerer Gedanken geben, um ein Fortschreiten im Leben zu gewährleisten. Sobald Sie das Bessere wahrnehmen, lassen Sie das Alte los und greifen Sie nach dem Neuen. Am Alten und Minderwertigen festzuhalten, wenn das Neue und Bessere in greifbarer Nähe ist, bedeutet, das Wachstum zu verzögern, und auf diese eine Ursache lassen sich viele der Übel des Menschen zurückführen. 


 Fahre fort, dein Denkvermögen zu benutzen und achte darauf, dass es dich nicht benutzt. Beherrschen Sie Ihren Verstand und lenken Sie ihn auf intelligente Weise, das heißt, üben Sie Unterscheidungsvermögen in all Ihrem Denken. Lerne, so zu denken, wie du denken solltest, widme dein geistiges Leben den Dingen, die für dein Wohlergehen absolut notwendig sind, und das Gleichgewicht deiner Gedanken den Themen Schönheit, Wahrheit und Fortschritt. Mit anderen Worten: Leben Sie mit dem Ideal, aber vernachlässigen Sie nicht das Praktische. 


 Streben Sie danach, beides in Einklang zu bringen, und bemühen Sie sich, im Äußeren so zu sein, wie Sie es sich im Inneren wünschen. Ihre Gedanken machen Sie; und Ihre Ideale, Prinzipien oder herrschenden Wünsche werden Ihr Schicksal bestimmen. 


 Lernen Sie, Ihre Kräfte zu nutzen, wenn Sie nicht von ihnen benutzt werden wollen. Bemühen Sie sich täglich, das erworbene Wissen zu nutzen. Versuchen Sie, alle Ihre Meinungen zu verbessern. Bemühen Sie sich, eine wahrheitsgetreuere und umfassendere Vorstellung von jeder Ihrer persönlichen Ansichten zu erhalten.   Dieser Prozess ist mit Anstrengung verbunden, aber jede Art von geistiger Disziplin ist höchst konstruktiv. Sie führt zu einer stetigen Zunahme der Geisteskraft, und auf den Geist kommt es in den Realitäten des Lebens am meisten an. Gelegentlich werden Sie Fehler machen. Wir alle neigen dazu, vor allem in den früheren Stadien unserer geistigen Entwicklung. Wir lernen jedoch aus unseren Fehlern. Durch den ständigen Gebrauch unserer Intelligenz werden unsere Fähigkeiten so stark und wachsam, dass wir mit der Zeit weitere Fehler vermeiden können. 


Die Probleme des Menschen sind geistiger Natur; sie haben keine Existenz außerhalb ihrer selbst, und es wurde entdeckt, dass fast alle ihre Lösungen ergeben, wenn sie einer umfassenden und genauen Analyse unterzogen werden. 


 Sie können diese Fähigkeit erwerben, indem Sie das Gesetz des Lebens und seine Ausdrucksformen studieren. Setzen Sie dann Ihr Denkvermögen durch ständiges Bemühen auf konstruktive Weise ein, während Sie mit diesen Gesetzen arbeiten. Haben Sie gute und stichhaltige Gründe für alle Ansichten, die Sie vertreten.  Während Sie versuchen, diese zu finden, werden viele Ihrer alten Ansichten in sich zusammenfallen. Machen Sie sich klare und eindeutige Vorstellungen über Ihre Überzeugungen, warum Sie so handeln, wie Sie handeln, und warum Sie so denken, wie Sie denken. Eine solche Übung ist wie ein geistiger Hausputz.  Die Praxis des klaren Denkens klärt den Geist, stärkt die Fähigkeiten, schärft die Wahrnehmung und gibt einem ein stärkeres und besseres Verständnis für die grundlegenden Dinge, die ein größeres und reicheres Leben ermöglichen. 


 Klares und genaues Denken ist eine sehr große Notwendigkeit. Es ist in der Tat ein sicheres Mittel, um sowohl auf der materiellen als auch auf der geistigen Ebene voranzukommen. 


 Es ist jedoch zu unterscheiden zwischen dem bloßen Oberflächendenken, d.h. dem gewöhnlichen, trivialen und banalen Denken, und dem wirklichen Denken, das mit dem Verständnis der Wahrheit verbunden ist. Letzteres ist ein tiefes Denken, das schlummernde Kräfte weckt, die Wahrnehmungen beschleunigt und zur Erweiterung des Verstandes führt. Das erste ist nur eine vorübergehende Phase der geistigen Aktivität, während das zweite das Leben des Menschen bestimmt. 


	 Der oberflächliche, oberflächliche Gedanke, den wir den gewöhnlichen Pflichten und kleinen Dingen des täglichen Lebens widmen, ist nicht der Gedanke, der unseren Charakter reformiert, unseren Geist entwickelt oder unser Schicksal verändert. Es ist der positive, tiefe und durchdringende Gedanke, der aus einer tiefen und starken Überzeugung kommt, die aus einer höheren Wahrnehmung und einer klareren Erkenntnis der Wahrheit entsteht. Der oberflächliche Gedanke ist nicht der wahre Gedanke. 


 Die inneren Überzeugungen, die die Ziele, Wünsche und Motive eines Menschen steuern, bilden das eigentliche Denken des Einzelnen und bestimmen vollständig den Verlauf seines Lebens und seines persönlichen Schicksals. 


 Die Psychologen sagen uns, dass jeder Mensch von seinen Überzeugungen gesteuert wird, ob er sich dessen bewusst ist oder nicht. Diese Überzeugungen bestimmen weitgehend die Art seines Denkens; die inneren Gedanken, die aus dem Herzen kommen, stellen die wahren Motive und Wünsche dar. Sie sind die Ursachen des Handelns. Wenn seine Ideen oder Überzeugungen heilsam sind und seiner höheren Natur entsprechen, wird alles gut sein, und er wird etwas von der Harmonie und Schönheit und Nützlichkeit seiner konstruktiven und höheren Ansichten in seinem persönlichen Leben widerspiegeln. Wenn seine Überzeugungen oder Ideen nicht heilsam und wahr sind, wird er etwas widerspiegeln, das unharmonisch und böse ist. 


 Bemühen Sie sich stets darum, in Ihrem Geist voranzukommen, Ihre Gedankenkraft zu entfalten und verborgene Möglichkeiten zu entwickeln. 


 Lernen Sie, Ihren Geist auf klares und genaues Denken zu trainieren. Ihre Fähigkeit dazu wird durch regelmäßige Übung und Disziplin schnell wachsen. Kein normaler Mensch möchte in seiner Kraft und Fähigkeit nachlassen. Bemühen Sie sich daher, Ihre Intelligenz zu kultivieren und bessere, größere und überlegene Gedanken zu allen Themen auszudrücken, über die Sie nachdenken können. Es gibt so viel Gutes in der Welt, dass es das Böse aufwiegen kann; deshalb kannst du jeden Tag mehr konstruktive und gute Gedanken über dich, deine Mitmenschen, das Leben und alle natürlichen Dinge denken, um deinen Geist ständig zu bereichern und dein ganzes Wesen zu verbessern. 


 Es reicht nicht aus, diese Lektionen ein- oder zweimal zu lesen, um den größtmöglichen Nutzen daraus zu ziehen. Sie sollten oft gelesen und genau studiert werden. Bei jeder Lektüre werden Sie etwas klarer sehen als zuvor. 


Raymond Holliwell.


 


 




Vorwort


  Ich traf ihn zum ersten Mal 1973 auf einer Konferenz, auf der er als Hauptredner im Banff Springs Hotel in Alberta, Kanada, auftrat. Ich war dreiundzwanzig Jahre alt. Das erste, was mir auffiel, waren seine Hände. Als er sprach, war ich zunächst mehr von seinen Händen als von seinen Worten fasziniert. Diese Hände waren nicht nur groß, sondern sie schienen buchstäblich Lichtstrahlen in den Raum zu werfen, während er seine Botschaft verkündete. Als ich begann, meine Aufmerksamkeit auf das zu richten, was er sagte, fühlte ich mich erhoben, inspiriert und wollte selbst alles haben, was dieser Mann wusste. Er besaß eindeutig ein tiefes Vertrauen in sein Wissen und eine Aura von Kraft und Wohlbefinden. Sein Leben zeugte von einer solchen Meisterschaft der Befreiung und der Fülle, dass ich, als er zu Ende gesprochen hatte, mich beeilte, die erste in der Schlange zu sein, um mit ihm zu sprechen. In diesem einen Gespräch erfuhr ich, dass er Präsident eines Seminars war, in dem man die Gesetze des Lebens studieren und in ihrer Anwendung unterrichtet werden konnte. Vier Monate später wohnte ich sechs Blocks von dem Seminar entfernt und war für das Herbstsemester eingeschrieben. 


 Raymond Holliwell war ein Schüler und Meister der Gesetze des Lebens. Er war durch jahrelange Studien und Forschungen in allen großen Religionen und Philosophien sowie in der modernen Psychologie und der neuen Wissenschaft informiert. Er hat viele Bücher verfasst, von denen sein Klassiker "Working With The Law" der Grundstein ist. Obwohl er zu einer Zeit schrieb, als es noch keine politisch korrekte Gleichstellung der Geschlechter in der Wortwahl gab, konnte ich aus erster Hand erfahren, dass Raymond Holliwell sowohl Frauen als auch Männer zutiefst achtete. Wenn er das Wort "Mann" in seinen Schriften verwendete, sprach er zu jedem von uns. 


 Während der zwei Jahre, in denen ich die Lehren dieses Mannes studierte, lebte und atmete, wusste ich, dass ich mich in der dünnen Luft der Größe befand. Er sprach nicht nur die Worte, er lebte und demonstrierte die Meisterschaft, die nur durch die Einbeziehung der befreienden Lebenswahrheiten, die er entdeckt und gelehrt hatte, möglich ist. Als ich zwei Jahre später mein Studium abschloss und zurück in den Nordwesten zog, um meine eigene Lehrtätigkeit aufzunehmen, war ich traurig, ihn zu verlassen. Ich fragte mich, ob ich jemals wieder das Privileg einer solchen Nähe zu einem Menschen haben würde, der nicht nur wusste, sondern auch ein lebendiges Beispiel war. 


 Ray Holliwell war so sehr in Harmonie mit dem Gesetz des Lebens, dass sein Leben Meisterschaft und Fülle in allem, was zählt, ausstrahlte. In seiner Nähe zu sein oder die Ehre zu haben, seine Botschaft zu empfangen, bedeutete, dass einem die Schlüssel zum Königreich der eigenen tiefsten Hoffnungen und Wünsche angeboten wurden. Er starb in den frühen 1980er Jahren. Einige Jahre nach seinem Tod wurde sein Seminar geschlossen und die Kirche, die er aufgebaut hatte, wurde zu einer anderen Denomination. Ich trauerte über das, was ich für einen Verlust hielt. 


 Im Jahr 1995 ging ich ans Telefon. Eine Frau, die ich kannte, fragte mich beiläufig, ob ich bereit wäre, mit ihr und einem Mann, den sie kannte und der meine Heimatstadt besuchte, zu frühstücken. Ich sagte ihr, dass ich unter der Woche sehr beschäftigt sei, und schlug vor, dass wir das nächste Mal, wenn er in die Stadt käme, vielleicht etwas ausmachen könnten. Sie fragte noch einmal mit einer neuen Beharrlichkeit in der Stimme, und da ich ihr helfen wollte, stimmte ich zögernd zu. Später fand ich heraus, dass der Mann, mit dem das Frühstück geplant war, mit dem gleichen Widerwillen zugestimmt hatte, weil er der Frau, die die Einladung ausgesprochen hatte, nur helfen wollte. 


Ich ging zum Greenwood Inn und nahm an der Sitzung teil. Innerhalb weniger Minuten verspürte ich eine Art Hochgefühl. Eine Erinnerung daran, wie ich mich gefühlt hatte, als ich Raymond Holliwell zum ersten Mal traf, begann in meinem Bewusstsein zu dämmern. Es war das Wissen, dass ich mich in der Gegenwart eines großartigen Wesens befand, das man nur selten, wenn überhaupt, zu erleben bekommt. Der Mann, mit dem ich zusammensaß, hatte sein Leben damit verbracht, die großen Lebensgesetze zu studieren und seine Bemühungen darauf zu richten, anderen dabei zu helfen, die Freiheit, die Fülle und das Wohlbefinden zu erlangen, die das natürliche Ergebnis eines Lebens im Einklang mit diesen Gesetzen sind. Als wir über unsere individuellen Erkundungen dieser Gesetze sprachen, erwähnte er, dass er sich zur Inspiration oft an das großartige Buch "Working With The Law" von Raymond Holliwell gewandt hatte. Mir fiel die Kinnlade herunter und mein Herz öffnete sich. Offensichtlich hatte das Universum mehr mit diesem Treffen vor, als nur ein zwangloses Frühstück, das bald vergessen sein würde. Der Mann, mit dem ich da saß, sollte einer der großen Lehrer und besten Freunde meines Lebens werden. Sein Name: Bob Proctor. 


 Viele Jahre lang sprachen Bob und ich darüber, anderen die Möglichkeit zu geben, die Kraft und die Freiheit zu erlangen, die das Studium von "Working With The Law" bietet. 


Sie halten diese Chance jetzt in Ihren Händen. Mary Manin Morrissey 




Die Arbeit mit dem Gesetz


 "Gott, der Herr, hat die Erde und den Himmel gemacht und alle Pflanzen auf dem Feld, ehe sie auf der Erde waren, und alle Kräuter auf dem Feld, ehe sie wuchsen." 


Gen. 2:4-5 


 DIE Frage, die heute in der Welt des Denkens an erster Stelle steht, ist, ob ein Mensch die Fähigkeit, die Ausrüstung und die Macht hat, sein Leben zu kontrollieren; ob er sein kann, was er sein will; oder ob er ein Tropfen im großen Ozean des Lebens ist. Millionen von Menschen sind von Arbeitslosigkeit, Armut und Not betroffen. 


 Können sie etwas dafür? Können Tausende von Häusern, die an den Klippen der Ehe zerbrochen sind, wiederhergestellt werden? Millionen Menschen klagen über Krankheit und Unordnung in unzähligen Formen. All dies führt zu dem Glauben, dass wir Opfer von Umständen sind, auf die wir keinen Einfluss haben. Ein solcher Glaube macht uns zu Fatalisten und Karmasüchtigen, anstatt uns zu Meistern und Lenkern unseres Schicksals zu machen. 


 Ein fatalistischer Glaube ist ansteckend, und wenn der Mensch sich seinem Einfluss unterwirft und glaubt, dass die Umstände um ihn herum stärker sind als die Kraft in seinem Inneren, ist er besiegt, bevor das Rennen gelaufen ist. 


 In der Geschichte der Rasse und in der Biographie des Menschen gibt es eine lange Liste von Beweisen dafür, wie der Mensch die Umstände überwindet und seine Lebensprobleme bewältigt. Sowohl die Evolution als auch die Anthropologie liefern die Wahrheit, dass der Mensch für das, was er ist, verantwortlich ist. Er hat die Macht, seine Umstände zu kontrollieren, und indem er diese Macht nutzt, hat er andere Umstände geschaffen, die für seinen Aufstieg notwendiger sind. Doch manche, die nicht sicher sind, dass wir unsere Umstände selbst erschaffen, neigen dazu zu glauben, dass sie durch Vererbung, Karma, Umwelt oder zahlreiche andere äußere Dinge verursacht werden. Dies sind ihrer Meinung nach die wahren Gründe für unser Versagen. Sie glauben an die natürlichen Grenzen des Lebens; sie leben in der Überzeugung, dass wir so bleiben müssen, wie wir sind; sie sind sicher, dass das, was sein wird, auch sein wird.  Der Wissenschaftler hingegen, der die Geheimnisse des menschlichen Lebens erforscht, offenbart uns eine wunderbare Welt voller Kraft, Möglichkeiten und Verheißungen. 


 Er sagt uns, dass der Verstand die schöpferische Ursache für alles ist, was sich im Leben des Menschen ereignet, dass die persönlichen Bedingungen die Ergebnisse der Handlungen des Menschen sind, dass alle Handlungen des Menschen das direkte Ergebnis seiner Ideen sind, dass wir niemals eine Bewegung irgendeiner Art machen, bevor wir nicht zuerst ein Bild oder einen Plan im Verstand geformt haben. Diese Pläne oder Ideen sind mächtig, stark; sie sind die Ursachen - gut, schlecht oder gleichgültig - der folgenden Wirkungen, die wiederum ihrer Natur entsprechen. Er sagt uns, dass diese Ideen eine ungeheure Energie freisetzen. Wenn wir also lernen, unseren Verstand konstruktiv einzusetzen, nutzen wir diese verborgenen Mächte, Kräfte und Fähigkeiten richtig. Dies, so sagt uns der Wissenschaftler, ist der Schlüssel zum Erfolg im Leben. 


 Es gibt eine wunderbare innere Welt, die im Menschen existiert, und die Offenbarung einer solchen Welt befähigt den Menschen, alles zu tun, zu erreichen und zu verwirklichen, was er sich innerhalb der Grenzen der Natur wünscht. Ich glaube, der Grund, warum das berühmte englische Literaturgenie William Shakespeare der führende Dramatiker der Welt ist, liegt in diesem Bereich. Die großen griechischen Dramatiker mit ihrer bemerkenswerten Einsicht sahen die Ursachen immer in einem äußeren Schicksal, das den Untergang ihrer Figuren herbeiführte, aber Shakespeare sah die Ursache für sein Scheitern oder seinen Erfolg im Inneren des Menschen. 


 "Der Fehler, lieber Brutus, liegt nicht bei unseren Sternen, sondern bei uns selbst, dass wir Untergebene sind."


Wir sehen, wie Hamlet mit seiner zögernden, unentschlossenen Seele ringt. Macbeth wird von seinem Ehrgeiz gepackt und getrieben. Othello ist hin- und hergerissen und von seiner Eifersucht überwältigt. Stets kämpften die Figuren mit ihrem inneren Selbst, als würde der Dramatiker sagen: "Du bist der Meister deiner Umstände; rufe deine Kraft, deine Initiative und deinen Einfallsreichtum hervor und sei der Meister. Das Schicksal liegt in euren Händen, bestimmt es." Wenn jeder Mensch die Macht und das Privileg hat, sein Schicksal zu bestimmen, worin besteht dann diese Macht? Wie können wir sie erkennen?


 Wenn alle Bedingungen das Ergebnis unserer Handlungen sind und alle Handlungen das Resultat oder die Frucht unserer Ideen sind, dann müssen unsere Ideen die Bedingungen in unserem täglichen Leben bestimmen. Eine Idee ist ein Gedanke oder eine Gruppe von Gedanken. Eine Idee ist ein Bild oder eine Vorstellung in unserem Geist. Hinter jeder bekannten Errungenschaft und Erfindung muss eine Idee, ein geistiges Bild, stehen. Dies ist von Anfang an der schöpferische Plan. Im ersten Buch der Bibel lesen wir, dass der große Architekt, Gott, ein fertiges Muster oder eine Idee sah, bevor es wuchs. Es gab ein geistiges Bild im Kopf des Schöpfers, bevor es in der Außenwelt in Form eines Geschöpfes Wirklichkeit wurde.


	  "Gott, der Herr, schuf die Erde und den Himmel und alle Pflanzen auf dem Feld. 


BEVOR es auf der Erde war, und jedes Kraut auf dem Feld, BEVOR es wuchs." 


 Jeder Architekt und Baumeister folgt demselben Plan, ob er nun ein Haus, eine Brücke, eine Institution oder sein eigenes Leben baut oder plant. Jeder Mensch ist sein eigener Entwerfer und Baumeister; wie der Schöpfer macht er seine Schöpfungen im Inneren, bevor sie sich im Äußeren materialisieren. Alle Ängste vor Krankheit, Armut und Alter sind Eindrücke, Ideen und mentale Bilder, lange bevor sie zu schmerzhaften Realitäten werden. Jede Idee und jedes geistige Bild muss nach seiner eigenen Art entstehen, ob das Bild nun gut oder schlecht ist; das Gesetz bestimmt es so. Das Gesetz stellt die Art des Bildes, das wir ihm geben, nicht in Frage oder fordert es heraus. Es weiß nur, dass es das nehmen muss, was ihm angeboten oder eingepflanzt wird, und dann damit fortfährt, es in eine sichtbare Form zu materialisieren. Manche Menschen können sich große technische Errungenschaften vorstellen, aber sie wissen nicht, dass sie mit der gleichen Methode ihre Krankheiten und ihre Verzweiflung überwinden und die Gesundheit und das Glück genießen können, nach denen sie sich sehnen. Mechanische Technik ist dasselbe wie geistige Technik; beide sind vollständig von einer schöpferischen Intelligenz abhängig. Die geistige Fotografie produziert wie die mechanische Fotografie genau das, was sie sieht. Das Bild einer hässlichen, unansehnlichen Person sieht niemals wie eine Gewinnerin eines Schönheitswettbewerbs aus; ebenso wenig sieht die kleine, kurze Person auf einem Foto groß und breit aus. Ein schwarzes Bild wird nicht weiß sein; ebenso wenig können negative, zerstörerische Ideen zu konstruktiven und positiven Ergebnissen führen. Wenn die Ideen negativ sind, werden sie wiederum negative Ergebnisse hervorbringen.


 Ich kannte eine Frau, die einst in einem schönen Haus in einem exklusiven Vorort lebte, mit allem Komfort, den der Reichtum bieten konnte, um sie glücklich zu machen. Es handelte sich um ein großes, weitläufiges Haus mit Blick auf einen schönen See und grünen Terrassen, die sich bis zu seinem Rand erstreckten. Perfekt gepflegte Blumengärten säumten jeden Weg des Anwesens. Sie hatte viele Diener, die ihr halfen, und wenn man sie beobachtet, war ihr Leben so vollkommen, wie man es sich nur erträumen konnte. Aber bei all dem Reichtum und der Schönheit hörte man die Frau gegenüber ihren Freunden bemerken, dass sie hoffte, der Tag würde kommen, an dem sie von dem großen Haus und all seinen Problemen befreit würde und in einer Truhe leben könnte. Sie wollte ein Zimmer für sich allein und gerade groß genug, um sich frei bewegen zu können, ohne zusätzlichen Platz zum Abstauben und Sauberhalten zu haben. 


 Es vergingen einige Jahre. Ihr Mann starb und hinterließ ihr das Anwesen. Sie verkaufte das Haus mit einem Verlust. Ihre anderen Besitztümer verloren durch unkluge Investitionen und Übertragungen so viel an Wert, dass sie nur noch ein geringes Einkommen hatte. 


 Sie zog zu einer Schwester, und ihrem Wunsch entsprechend hat sie jetzt ein kleines Zimmer im dritten Stock und lebt praktisch in einer Truhe. Ob sie jetzt glücklicher ist als vorher, weiß ich nicht, aber ich bezweifle es. Eines weiß ich jedoch: Sie hat sich selbst allmählich in das kleine Zimmer und die Entbehrungen geführt, als ihr Bewusstsein klein und begrenzt wurde. Sie berührte unbewusst das schöpferische Prinzip und versorgte es mit Vorstellungen von Kleinheit und Privatheit und Begrenzung, die sich innerhalb weniger Jahre materialisierten. 


 Indem wir diese Ideen oder geistigen Bilder in unseren Geist aufnehmen, üben wir, wissentlich oder unwissentlich, eine Macht aus, die sie hervorbringt. Dieser schöpferische Prozess läuft Tag und Nacht ab, bis die Idee vollendet ist. Wir können uns nicht Gedanken über Armut, Misserfolg, Krankheit und Zweifel ausmalen und im Gegenzug erwarten, dass wir uns an Reichtum, Erfolg, Gesundheit und Mut erfreuen. Das ist einfach nicht möglich, genauso wenig wie ein Fotograf ein schönes Bild von einem unscheinbaren Wesen machen kann. 


Dieses schöpferische Prinzip ist in einem Satz aus den Sprüchen zusammengefasst. Er lautet: "Wie ein Mensch in seinem Herzen denkt, so ist er." Vielleicht haben Sie diese Aussage schon einmal gelesen oder gehört. Sie wurde von Philosophen aller Zeiten gelehrt und erläutert. Vielleicht haben Sie versucht, die Aussage zu beweisen, indem Sie alle negativen Gedanken aus Ihrem Gedächtnis verbannten, aber da dies entschlossene und beharrliche Anstrengungen erforderte, wurden Sie müde. Dann fielen Sie zurück in den Strom der alten Zustände und Vorstellungen und waren, wenn überhaupt, schlechter dran als zuvor. 


 Andere, die diese Aussage hörten, waren nicht beeindruckt, denn sie konnten die Behauptung nicht akzeptieren, dass alle Harmonien des Lebens das Ergebnis ihrer eigenen Überzeugungen oder ihres vergangenen Denkens sind, das sich in Überzeugungen kristallisiert hat. Sie ziehen es vor, die Schuld auf etwas oder jemand anderen zu schieben. Sogar Gott wird ein Teil der Schuld zugewiesen. Es gibt andere, die glauben, dass sich zu Gottes Zeiten alles zu ihrer Zufriedenheit entwickeln wird, aber das stimmt nicht. 


 Diese Menschen planen einen Himmel, den sie irgendwann in der Zukunft erlangen wollen, obwohl es sich in Wirklichkeit um einen Zustand und eine Geisteshaltung handelt, die sowohl jetzt als auch in der Zukunft erreicht werden kann. In der Tat, wenn er nicht hier und jetzt erlangt wird, kann er niemals in der Zukunft erlangt werden. 


 Irgendwann im Leben eines Menschen ist er gezwungen, sich mit diesem schöpferischen Gesetz auseinanderzusetzen. Es gibt keine Alternative.


 Jeder wird vom Gesetz regiert, ob er es weiß oder nicht. Möglicherweise ist es die gleiche Vorstellung, die manche vom Gebet haben. Sie denken, es sei Gottes Schuld, Wille oder Wunsch, wenn sie nicht die Antwort bekommen, die sie suchen. Sie benutzen Gott als Sündenbock und Ausrede, wenn ihre Gebete nicht erhört werden oder wenn sie eine Handlung Gottes oder der Natur nicht erklären können. "Gottes Wille geschehe" ist eine der am meisten strapazierten und am wenigsten verstandenen Aussagen unserer Zeit. Manche benutzen diesen Gedanken als eine Krücke, auf die sie sich stützen, während er in Wirklichkeit eine mächtige Brücke ist, über die der Mensch die tiefsten Abgründe und Geheimnisse überqueren kann. Es ist das Versagen des Menschen, wenn seine Gebete nicht erhört werden. Das schöpferische Gesetz ist immer bereit zu antworten und kann nicht versagen, wenn es in rechter und weiser Weise angegangen wird. In dem Augenblick, in dem der Mensch in der Lage ist, mit dem Gesetz in Kontakt zu treten und es zu verwirklichen, wird er sofort in den Genuss der Vorteile kommen. Es ist die Verwirklichung des Gesetzes in Aktion, die die Manifestation bestimmt. 


 Ein Elektriker zum Beispiel betet nicht und wartet darauf, dass die elektrische Energie sich dazu entschließt, ihm zu dienen. Er lernt aus erster Hand die Gesetze der Leitung und Übertragung, um zu wissen, wie er mit dem Gesetz, das die elektrische Energie regiert, zusammenarbeiten kann. Nachdem er dieses Wissen erlangt hat, kann er sich daran machen, die Maschinerie zu installieren, die die Mittel zur Erzeugung und Leitung der Energie bereitstellt. Dann kann er einen Schalter umlegen und riesige Maschinen in Gang setzen, Wärme erzeugen, unzählige andere Geräte in Gang setzen oder einen Raum mit Licht durchfluten. Er kann dies nicht nur ein- oder zweimal tun, sondern so oft er will, solange er die Mechanik nicht stört oder gegen das Gesetz verstößt, das die Energie regelt. Dasselbe Prinzip gilt für alle anderen Wissenschaften, auch für die Wissenschaft des Geistes. 


 Es gibt eine wissenschaftliche Art, über alles nachzudenken, eine wahre und richtige Art, die die unnötige Verschwendung geistiger Energie verhindert und bei allen Gelegenheiten die gewünschten Ergebnisse hervorbringt. Wie erklärt, sind alle Dinge und Ereignisse, alle Erfahrungen und Bedingungen des Lebens, Ergebnisse. Alle Ergebnisse werden jedoch in Qualität und Quantität variieren, je nach dem Grad des Wissens, das man besitzt, und dem Maß der geistigen Aktivität. 


 Die Qualität der Ergebnisse, die der einzelne Denker hervorbringt, kann gut, schlecht oder gleichgültig sein, je nach bewusster Lenkung und Wahl oder deren Fehlen; einige Ergebnisse sind harmonisch und günstig, während andere disharmonisch und ungünstig sind, oder es kann ein Gemisch des Ganzen geben. Es ist absolut notwendig, den schöpferischen Kräften des Verstandes eine intelligente Richtung zu geben, um die besten und größten Ergebnisse in unserem besonderen Bereich des aktiven Ausdrucks zu erzielen. In der Tat ist es vom Standpunkt der Nützlichkeit und der allgemeinen Pflicht aus höchst wichtig, dass wir uns bemühen, den Verstand und seine Arbeitsweise zu verstehen und zu lernen, wie wir jene Denkprozesse kultivieren und entwickeln können, die uns die Herrschaft über das Leben und seine Bedingungen geben werden. 


 Das Denken ist ein fortwährender Prozess. Es ist eine schöpferische Funktion des Lebens, die ständig im Gange ist. Wir sind damit beschäftigt und produzieren in jeder Stunde und an jedem Tag, an dem wir leben, Ergebnisse irgendeiner Art, indem wir in uns selbst die genauen Auswirkungen all unserer Gedanken registrieren. Wir können zwar nicht aufhören zu denken, aber wir haben das große Privileg, dass wir die Art der gewünschten Ergebnisse selbst bestimmen können, indem wir die Form und Qualität unserer Gedanken regulieren. 


Wie dies auf einfache und wirksame Weise geschehen kann, wird in diesen Lektionen erklärt. Unser Hauptziel ist es, das Individuum zu ermutigen, selbst zu denken, seine eigenen Kräfte zu kultivieren und dadurch den sicheren Weg der Selbstentwicklung und der wahren Kultur zu beschreiten.  Die große, selbstverständliche Tatsache, die nicht oft genug wiederholt werden kann, ist, dass, wenn wir unser Denken zum Besseren verändern, wir automatisch auch unser Leben zum Besseren verändern. Die moderne Psychologie hat schlüssig bewiesen, dass jeder Veränderung im Leben und in den Angelegenheiten des Menschen eine Veränderung des Denkens vorausgehen muss. 


 Im Laufe unserer Studien haben wir festgestellt, dass der individuelle Standpunkt umso materialistischer oder niedriger ist, je unentwickelter der Geist ist, während der individuelle Standpunkt umso höher ist, je entwickelter der Geist ist. Daraus, dass eine Person weltgewandt ist und eine große Anzahl von Fakten und Erfahrungen gespeichert hat, folgt nicht, dass sie einen gut entwickelten oder hochentwickelten Verstand hat. 


 Im Gegenteil, diese Person kann einen unterentwickelten Geist haben und weitgehend von den niederen Instinkten beherrscht werden. Beschränktes Denken, begrenzte Ansichten, voreingenommene Überzeugungen und materialistische Meinungen sind Anzeichen für einen Mangel an wirklicher Entwicklung. 
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